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Na also...


Und ich dachte mir, warum denn nicht, setz


dich mal hin an einen Tisch,


und versuche ein wenig das trübe Weltbild zu retten,


mit Reimen und Sprüchen in verschiedenen Facetten,


In diesem Buch gebunden, soll es Sie erreichen,


das Trübe aus Ihrem Leben streichen.


Ein hintergründiger feiner Humor,


verstehen Sie ihn bitte richtig,


schaut zwischen all meinen Zeilen hervor.


Ich hoffe, dass Ihnen das Lesen ebenso viel Freude macht,


wie mir, als ich mir dies habe ausgedacht.


Der Autor




Dieses Buch ist alltagstauglich, Ähnlichkeiten mit lebenden Personen sind rein zufällig, aber gewollt.


Bei evtl. Nebenwirkungen befragen Sie bitte Ihren Arzt oder Apotheker.




Vor dem Lesen dieses Werkes wird ausdrücklich gewarnt: Suchtgefahr!




Wie arm und doch so reich ist das Leben eines Poeten.


Der arme Poet...


Ich bin ein armer Poet so wie auf Spitzwegs Bild,


habe nichts... doch ich bin gewillt,


die Menschen zu bewegen, zu unterhalten,


das bringt zwar nicht viel Bares,


doch es glättet die Sorgenfalten.


Fällt mir einmal gar nichts ein,


bastel ich stundenlang an einem Reim.


Leichtigkeit, Sinn soll er machen,


und ich möchte, dass die Menschen lachen,


über manchen Blödsinn aus meiner Feder,


versteht den Sinn auch nicht gleich jeder.
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Mein Humor ist leicht hintergründig,


begreif ihn richtig, so wirst du fündig,


Dann wird der Tag zu dir recht freundlich sein.


aus Wolken strahlt dann Sonnenschein.




Als ich noch ein Undichter war...


Ich kam zur Welt, war noch sehr jung,


Aus dieser Zeit fehlt mir die Erinnerung.


Wie andere meines Alters, war ich noch nicht


berühmt, auch nicht bekannt,


der Blick reichte gerade über den Tellerrand.


Mein Lebensziel war dann das Dichten,


das Schreiben von Versen und Geschichten.


Wie Goethe und Schiller und die anderen Großen,


aber noch trug ich ja die Windelhosen.


Dem Zweck geschuldet waren sie meist nass,


da macht das Dichten keinen Spaß.


Im Lauf der Jahre war ich dann fast trocken.


Die Dichtkunst tat mich wieder locken.


Ich kramte Gereimtes und Ungereimtes hervor,


so entstand ganz nebenbei mein trockener Humor.


Dichter ist man eben, wenn man nicht ganz dicht ist.


Und ein gnadenloser Humorist.





Geistesblitze sind meine Hirngeschütze
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